Satzung des gemeinniitzigen Vereins
Zero Waste Itzehoe e.V.

8§ 1 Name, Sitz, Eintragung, Geschaftsjahr

(1) Der Verein tragt den Namen Zero Waste Itzehoe.

(2) Der Sitz des Vereins ist Itzehoe.

(3) Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und tragt dann den Zusatz e.V.

(4) Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

8§ 2 Vereinszweck

(1) Der Verein verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts ,Steuerbegiinstigte Zwecke" der Abgabenordnung (88 51 ff.) in der jeweils glltigen

Fassung.

Zwecke des Vereins sind die Forderung des Umweltschutzes, der Bildung und der Kultur.

Zu seinen zentralen Aufgaben gehort dabei, die Mullproblematik bekannt zu machen, mit Bezug
hierauf zu nachhaltigen Verdnderungen in allen Lebensbereichen zu motivieren und eine aktive
Mitwirkung fur eine miullfreie Welt zu férdern.

(2) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:

Aufklarung, Inspiration und Befahigung aller Teilnehmer*innen am gesellschaftlichen
Leben zu einer nachhaltigen, ressourcenschonenden, okologisch gerechten und
suffizienten Lebensweise im Sinne von Zero Waste und angrenzenden Themen,
allgemeine Presse-, Offentlichkeits- und Bildungsarbeit tiber die Folgen unseres
Konsumverhaltens in Bezug auf Produkte, Dienstleistungen und Verhaltensweisen
und dessen umwelt- und gesundheitsrelevanten Auswirkungen, insbesondere zur
Vermeidung unnétigen Abfalls und Uber Mdoglichkeiten des verpackungslosen
Warenangebots; dazu gehort z. B. die Veranstaltung von Tagungen, Seminaren,
Workshops, Vortrdgen, Ausstellungen und Messen sowie die Mitwirkung bei
regionalen, nationalen und internationalen Veranstaltungen,

Wissens- und Erfahrungsaustausch Uber die Vermeidung von Abféllen z. B. in
Privathaushalten, im Gewerbe, in der Industrie und/oder in 6ffentlichen Institutionen,
Zusammenarbeit mit und gemeinnutzige Beratung von Institutionen, Unternehmen
und Politik rund um das Thema Zero Waste,

Anregung und Unterstitzung nachhaltiger Forschung und Entwicklung sowie
wissenschaftlicher  Untersuchungen in den Bereichen  Nachhaltigkeit,
Mdullvermeidung, Umweltschutz,

Forderung der Verbreitung von neuen Forschungsergebnissen, technischen
Entwicklungen, Analyse- und Behandlungsmethoden und -vorschriften sowie deren
praktische Anwendung,

Entwicklung von Vorschlagen und Initiativen zur Lésung von Problemen, die mit der
verpackungslosen Vermarktung von Gitern verbunden sind,

Auf- und Ausbau von Kontakten und Arbeitsbeziehungen zu regionalen bzw.
internationalen Organisationen des nachhaltigen Konsumierens.
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§ 3 Selbstlosigkeit

(1) Der Verein ist selbstlos tatig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke und ist
in seiner Arbeit unabhangig, Uberparteilich und Giberkonfessionell.

(2) Mittel des Vereins durfen nur fur die satzungsmafigen Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschatft als Mitglieder keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

(3) Die Mitglieder durfen bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflésung oder Aufhebung des Vereins
keine Anteile des Vereinsvermdgens erhalten.

(4) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch
unverhaltnisméaRig hohe Vergitungen beglinstigt werden.

8§ 4 Mitglieder

(1) Vereinsmitglieder kénnen natirliche oder juristische Personen werden, die die Ziele des
Vereins unterstitzen.

(2) Die Mitgliedschaft wird erworben durch das Einreichen des Beitrittsformulars in Text- oder
Schriftform beim Vorstand.

(3) Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss, Tod, Streichung von der Mitgliederliste oder
Auflésung der juristischen Person.

(4) Der Austritt erfolgt durch Erklarung in Textform gegentiber dem Vorstand. Die Austrittserklarung
muss mit einer Frist von einem Monat jeweils zum Ende des Geschaftsjahres erklart werden.

(5) Ein Ausschluss kann aus wichtigem Grund erfolgen. Wichtige Griinde sind insbesondere ein
die Vereinsziele schadigendes Verhalten, die Verletzung satzungsmaliger Pflichten oder
Beitragsriickstande von mindestens einem Jahr. Uber den Ausschluss entscheidet der Vorstand.
Gegen den Ausschluss steht dem Mitglied die Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die in
Textform binnen eines Monats an den Vorstand zu richten ist. Die Mitgliederversammiung
entscheidet im Rahmen des Vereins endgiltig. Fur den endgultigen Ausschluss ist eine 2/3
Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich. Mit Erldschen der Mitgliedschaft wird das frihere
Mitglied von der Erfullung noch bestehender Verbindlichkeiten gegeniiber dem Verein nicht befreit.

(6) Die Streichung von der Mitgliederliste erfolgt durch Beschluss des Vorstandes, wenn das
Mitglied trotz zweimaliger in Textform abgegebener Mahnung mit der Zahlung von
Mitgliedsbeitrdgen (mind. ein Jahresbeitrag) im Rickstand ist, nach der Absendung der zweiten
Mahnung zwei Monate verstrichen sind und in dieser Mahnung die Streichung angedroht wurde.
Ein Mitglied kann auch gestrichen werden, wenn bei Zahlungsriickstanden von Mitgliedsbeitragen
oder Umlagen die Zustellung der oben genannten Mahnungen deswegen nicht erfolgen kann, weil
der derzeitige Wohnort des Mitglieds unbekannt ist und mit zumutbarem Aufwand nicht ermittelt
werden kann. Die Streichung soll dem Mitglied - soweit mdglich - mitgeteilt werden.

§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder

2/6



(1) Die Mitglieder sind berechtigt, auf eigene Gefahr an Vereinsveranstaltungen teilzunehmen und
bei der Umsetzung der Vereinszwecke aktiv mitzuwirken. Der Verein haftet nur im Rahmen der
gesetzlichen Mindestbestimmungen.

(2) Jedes Mitglied hat gleiches Stimm- und Wabhlrecht in der Mitgliederversammlung. Natirliche
Personen haben das aktive und passive Wahlrecht, juristische Personen nur das aktive Wahlrecht.

(3) Jedes Mitglied hat die Pflicht, die Interessen des Vereins zu férdern, und - soweit es in seinen
Kréaften steht - die Veranstaltungen des Vereins durch seine Mitarbeit zu unterstitzen.

8 6 Beitrage

Die Mitglieder zahlen Beitrdge nach Mal3gabe eines Beschlusses der Mitgliederversammlung. Die
Mitgliederversammlung kann eine Beitragsordnung verabschieden, die Art, Umfang und Féalligkeit
der Beitragsleistungen regelt.

§ 7 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind die
a) Mitgliederversammlung und

b) der Vorstand.

§ 8 Mitgliederversammlung

(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung ist einmal jahrlich einzuberufen. Sie ist nicht offentlich.
Auf Antrag und Beschluss der Versammlung kann die Offentlichkeit zugelassen werden.

(2) Eine aul3erordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel der
Mitglieder dies in Textform unter Angabe von Grinden verlangt. Eine aul3erordentliche
Mitgliederversammlung kann auch durch den Vorstand mit einfacher Mehrheit einberufen werden.

(3) Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt in Textform (i. d. R. per E-Mail). Mitglieder,
die keine E-Mail-Adresse haben, werden per schriftichem Brief eingeladen. Die Einladungsfrist
betragt mindestens zwei Wochen bei gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung.

Die Frist beginnt mit dem auf die Absendung des Einladungsschreibens folgenden Tag. Das
Einladungsschreiben gilt den Mitgliedern als zugegangen, wenn es an die letzte dem Verein
bekannt gegebene E-Mail-Adresse bzw. Postanschrift gerichtet war.

Die Tagesordnung kann in der Versammlung durch Antrag eines Mitgliedes erganzt werden, wenn
dies mindestens die einfache Mehrheit der anwesenden Mitglieder wiinscht.

Antrage Uber die Abwahl des Vorstandes, tber die Anderung der Satzung und uber die Auflésung
des Vereins, die den Mitgliedern nicht bereits mit der Einladung zur Mitgliederversammlung
zugegangen sind, kdénnen erst auf der nachsten Mitgliederversammlung beschlossen werden.

(4) Die Mitgliederversammlung wird von der*dem 1. Vorsitzenden und im Falle ihrer*seiner

Verhinderung von der*dem 2. Vorsitzenden geleitet. Sollten beide nicht anwesend sein, wird ein*e
Versammlungsleiter*in aus der Mitte der Mitgliederversammlung gewahlit. Die*Der Schriftfihrer*in
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fertigt Uber die Versammlung ein Protokoll an. Soweit die*der Schriftfiihrer*in nicht anwesend ist,
wird auch diese*r von der Mitgliederversammlung bestimmt.

(5) Zu den Aufgaben der Mitgliederversammlung gehéren insbesondere

die Wahl und Abwahl des Vorstandes (8§ 9 Abs. 2),

die Wahl der Kassenprifer*innen (8 10),

die Entgegennahme der Berichte des Vorstandes,

die Entgegennahme des Prifungsberichts der Kassenprifer*innen,

die Festsetzung von Mitgliedsbeitragen und deren Falligkeit (8§ 6),

die Entlastung des Vorstandes,

die Beschlussfassung tber die Anderung der Satzung (§ 11),

die Beschlussfassung Uber die Auflosung des Vereins (8 14 Abs. 1),

die Entscheidung Uber Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern in
Berufungsféallen (§ 4 Abs. 5 und § 5 Abs. 2),

die Beschlussfassung tber die Geschéftsordnung des Vorstandes (8 9 Abs. 6),
e ggf. die Beschlussfassung tber eine Finanzordnung,

e die Beschlussfassung Uber grundsatzliche Angelegenheiten des Vereins.

(6) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rucksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder
beschlussfahig. Voraussetzung ist in jedem Falle eine ordnungsgemafe Ladung.

(7) Bei Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Ausnahmen
sind in dieser Satzung geregelt (§ 4 Abs. 5, 8 14 Abs. 1 und § 11 Abs. 1). Stimmenthaltungen und
unglltige Stimmen bleiben auRer Betracht. Es wird offen abgestimmt. Eine geheime Abstimmung
kann auf Antrag mit einfacher Mehrheit beschlossen werden.

(8) Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur persoénlich ausgeibt werden.
(9) Alle Beschlisse der Mitgliederversammlung sind zu protokollieren und von der*dem
1. Vorsitzenden und der*dem Schriftfihrer*in oder im Falle der Verhinderung von deren Vertretung

ZUu unterzeichnen.

(10) Die Mitgliederversammlung kann sich fir die Arbeits- und Verfahrensweise eine
Geschaftsordnung geben.

8§ 9 Vorstand

(1) Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

der*dem 1. Vorsitzenden,

der*dem 2. Vorsitzenden,

der*dem Kassenwart*in,

der*dem Schriftfihrer*in und

der*dem Beauftragten fir Offentlichkeitsarbeit.

Vertretungsberechtigt gem. 8§ 26 BGB sind die*der 1. Vorsitzende, die*der 2. Vorsitzende und
die*der Kassenwart*in, jeweils zwei von ihnen gemeinsam. Eine Ausnahme ist in Absatz 4
geregelt.

Wenn ein Vorstandsamt nicht besetzt ist, kann der Vorstand fir die restliche Amtszeit ein weiteres

Mitglied in den Vorstand berufen (Kooption). Der Vorstand kann auch im Wege der Personalunion
eines seiner Mitglieder mit der Ausiibung zweier Amter betrauen.
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(2) Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung fir die Dauer von zwei Jahren
gewahlt. Die Wiederwahl ist zulassig. Die jeweils amtierenden Vorstandsmitglieder bleiben nach
Ablauf ihrer Amtszeit im Amt, bis Nachfolger*innen gewdahlt worden sind. Nur Mitglieder des
Vereins kénnen Vorstandsmitglieder werden. Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet
auch das Amt als Vorstand.

(3) Der Vorstand fihrt die laufenden Geschafte des Vereins und beschlie3t Uber alle
Vereinsangelegenheiten, soweit sie nicht eines Beschlusses der Mitgliederversammlung beddurfen.

(4) Die Vertretungsmacht des vertretungsberechtigten Vorstandes gilt bei Rechtsgeschéaften und
rechtlichen Verpflichtungen des Vereins bis 1.000 Euro je Einzelfall. Betrage bis 200 Euro darf ein
vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied allein anordnen. Fir Betrage ab 1.000 Euro bis 10.000
Euro je Einzelfall ist zuvor die Zustimmung des Gesamtvorstandes einzuholen. Darlber
hinausgehende Betrage sind durch eine einzuberufende auf3erordentliche Mitgliederversammlung
zu beschlielRen. FUr Grundstiicksgeschafte, Kreditaufnahmen und die Erteilung von Birgschaften
gilt dies generell.

(5) Die Vorstandsmitglieder haften nur im Falle einer grob fahrlassigen oder vorsatzlichen
Pflichtverletzung. Im Ubrigen ist ihre Haftung gegeniber dem Verein und seinen Mitgliedern
ausgeschlossen.

(6) Die Mitgliederversammlung kann eine Geschaftsordnung fir die Arbeits- und Verfahrensweise
des Vorstandes beschlieRen.

§ 10 Kassenpriifung

Die Mitgliederversammlung wahlt fur die Dauer von einem Jahr zwei Kassenprifer*innen. Diese
darfen nicht Mitglied des Vorstands sein. Die Wiederwahl ist zuléssig.

§ 11 Satzungsanderungen

(1) Satzungsanderungen konnen nur mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden Mitglieder
beschlossen werden.

(2) Uber Satzungsanderungen kann in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn
auf diesen Tagesordnungspunkt bereits in der Einladung im Rahmen der satzungsgeméafien Frist
zur Mitgliederversammlung hingewiesen wurde und die Einladung sowohl der bisherige als auch
der vorgesehene neue Satzungstext beigefligt worden war (8§ 8 Abs. 3).

(3) Satzungsanderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- oder Finanzbehdrden aus formalen
Grinden verlangt werden, kann der Vorstand von sich aus vornehmen.

(4) Die Satzungsanderungen missen allen Vereinsmitgliedern sofort in Textform, sofern keine E-
Mail-Adresse vorhanden ist, schriftlich per Brief, mitgeteilt werden.

§ 12 Datenschutz
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Im Rahmen der Mitgliederverwaltung werden von den Mitgliedern folgende Daten erhoben:
Vorname, Name, Geburtsdatum, Anschrift, Telefon und E-Mail-Adresse. Diese Daten werden im
Rahmen der Mitgliedschaft verarbeitet und gespeichert.

§ 13 Konfliktlésung

Bei Konflikten zwischen Vereinsmitgliedern oder Mitarbeitern*innen und dem Vorstand ist vor einer
gerichtlichen Auseinandersetzung ein Schlichtungs- oder Mediationsverfahren durchzufiihren, um
eine gutliche aul3ergerichtliche Einigung zu erreichen.

8§ 14 Auflésung des Vereins

(1) Fur den Beschluss, den Verein aufzul6sen, ist die Zustimmung von mindestens 2/3 der in der
Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder erforderlich. Der Beschluss kann nur nach
rechtzeitiger Anktindigung in der Einladung zur Mitgliederversammlung gefasst werden.

(2) Bei Auflésung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegiinstigter Zwecke fallt
das Vermdgen des Vereins an eine juristische Person des offentlichen Rechts oder eine andere

steuerbegulinstigte Korperschaft zwecks Verwendung fur die Férderung des Umweltschutzes.
Die Liquidation erfolgt durch den Vorstand.

ltzehoe, den 7. Mai 2021

6/6



	§ 1 Name, Sitz, Eintragung, Geschäftsjahr
	§ 2 Vereinszweck
	§ 3 Selbstlosigkeit
	§ 4 Mitglieder
	§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder
	§ 6 Beiträge
	§ 7 Organe des Vereins
	§ 8 Mitgliederversammlung
	§ 9 Vorstand
	§ 10 Kassenprüfung
	§ 11 Satzungsänderungen
	§ 12 Datenschutz
	§ 13 Konfliktlösung
	§ 14 Auflösung des Vereins

